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Der Landkreis Starnberg beteiligt sich am Biodiversitätsprojekt 

„Alpenflusslandschaften - Vielfalt leben von Ammersee bis 

Zugspitze“. Heute unterzeichnete Landrat Karl Roth im Beisein 

von Projektkoordinatorin Claire Tranter vom World Wide Fund 

for Nature (WWF) die Kooperationsvereinbarung. 

Das Projekt wird voraussichtlich im Oktober gestartet. Es setzt 

sich für die Erhaltung der biologischen Vielfalt von Alpenfluss-

landschaften zwischen Ammersee und Zugspitze ein. An dem 

Projekt beteiligen sich 19 Landkreise und Naturschutzverbände 

vom Allgäu bis Bad Tölz. Ziel der Kooperationspartner ist es, mit 

Aktionen, Ausstellungen und Projekten auf die Artenvielfalt in 

Alpenflusslandschaften und die schützenswerte Natur in soge-

nannten „Hotspots“ aufmerksam zu machen.  

Als Hotspots werden Landschaftsteile bezeichnet, deren Natur eine besonders 

hohe Artenvielfalt aufweist. Der Landkreis Starnberg ist Teil eines sogenannten 

Hotspot-Gebiets, weil er mit vielerlei schützenswerten Naturschönheiten auf-

warten kann. Nachdem der Landkreis Starnberg jedoch nicht direkt von einem 

Wildfluss durchflossen wird, beteiligt er sich mit dem thematisch passenden 

Projekt „Die von den Alpen kamen …“ an der Aktion. Hierbei sollen Pflanzen ins 

Licht gerückt werden, die sich von den Alpen bis zu uns ausgebreitet haben. 

Angedacht ist, repräsentative Pflanzen in einem Schaugarten, einem sogenann-

ten Alpinum zu zeigen. Geplant sind auch, Informationstafeln an verschiedenen 

Standorten im Landkreis anzubringen sowie Exkursionen und Vorträge, die die-

ses interessante, geobotanische Thema aufgreifen. Das Projekt wird vom Bun-

desamt für Naturschutz gefördert. 
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Claire Tranter vom WWF und Land-

rat Karl Roth freuen sich auf das 

gemeinsame Projekt 

 


